
Tränen seines Kindes!

Bin so stolz auf dich!

Hat er endlich gesagt.

Leise ausgesprochen.

Nicht mehr vertagt.

Tränen deines Kindes

sprechen etwas aus.

Nimmt Vater,s Hand.

Komm` mit nach Haus!

Zögerndes Klingeln.

Stehen verlegen da.

Die Tür weit offen.

Nun ist er nah.

Die kleine Schwester

stupst ihn an.

Wer bist du

fremder Mann?

Tür steht noch offen.

Ein letzter Blick.

Die Beiden winken.

Kein Abschiedstrick.
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